
FWDV 4 – Die Gruppe im Löscheinsatz 
Theorieunterricht einmal anders....... 

 
Da der Theorieunterr icht für die Jugendlichen nicht immer spannend und mit großer 
Begeisterung abläuft, haben wir uns ein paar Gedanken gemacht, wie man den 
Unterr icht praxisnaher und somit interessanter gestalten könnte. 
 
Wir woll ten nicht nur Alleinunterhalter sein, sondern die Jugendlichen aktiv in den 
Theorieunterr icht mit einbinden. 
 
Mit den Unterlagen,  
 

- Vorgehensmodell Angriffstrupp 
- Vorgehensmodell Wassertrupp 
- Vorgehensmodell  Schlauchtrupp 

 
die sie auch auf dieser Homepage downloaden können, machten wir einen  
ca. 60minütigen Unterr icht, bei dem wir die einzelnen Felder abdeckten und dann die 
Jugendlichen reihum nach der nächsten Tätigkeit des jeweili gen  
Trupps fragten. 
 
Nach diesem Unterricht soll ten die Jugendlichen ihr erlerntes Wissen anhand von Planspielen 
unter Beweis stellen. Dabei gingen wir wie folgt vor:  
 
Wir dachten uns drei Einsatzbefehlte aus (Gar tenhausbrand, Flächenbrand und 
Autobrand) und bastelten zu jedem dieser Befehle auf Karton ein Bild, das dieses 
Schadensereignis darstell t. In jedes Bild zeichneten wir zusätzlich einen Hydrant, eine 
Strasse und ein Feuerwehrauto ein.  
Auf kleine Kärtchen druckten wir die Tätigkeiten der einzelnen Trupps, die wir zuvor 
im Theorieunterr icht erklärten. Die Kärtchen des Angr iffstrupps waren rot, die des 
Wassertrupps blau und die des Schlauchtrupps gelb!  
 
Nun waren die Jugendlichen gefordert. Sie wurden in drei Gruppen eingeteilt und jede 
Gruppe bekam einen der Einsatzbefehle mit dem zugehörigen Bild und den zugehörigen 
Kärtchen. 
Sie mussten Schlauchleitungen, Strahlrohre, Ver teiler , Standrohr ,.....etc. in das Bild 
einzeichnen und zwar mit der Farbe, welche dem Trupp zugeordnet wurde:   
z.B. die Schlauchleitungen, die der Wassertrupp verlegt mussten blau sein,  
das Strahlrohr des Angriffstrupps rot, der Verteiler gelb, ........usw. 
 
Die Kärtchen mussten sie ausschneiden und nach Angriffstrupp, Wassertrupp und 
Schlauchtrupp sortieren. Danach mussten sie die Kärtchen des Angriffstrupps in die r ichtige 
Reihenfolge bringen, dann nummer ieren und schließlich auf das Bild an die r ichtige 
Stelle kleben. 
Ebenso soll ten sie mit dem Wassertrupp und dem Schlauchtrupp verfahren. 
z.B. Das Kärtchen „Standrohr setzen“ sollte auf dem Bild am Hydrant hingeklebt werden, das 
Kärtchen „Ausrüsten mit.........“ am FW-Auto, .....usw. 
 
Die Einsatzbefehle und die Kär tchen finden Sie auf den kommenden Seiten. Viel Spass! 

 



1. angenommene Lage: Gartenhausbrand 
 
Einsatzbefehl:  
Gartenhausbrand – Wasserentnahme Unterflurhydrant;  
Verteiler eine B-Länge nach dem Fahrzeug; Angriffstrupp mit 1. Rohr zur 
Brandbekämpfung rechts neben das Gartenhäuschen vor! 
 
Wassertrupp mit 2. Rohr zur Brandbekämpfung links neben das Gartenhäuschen vor!  
 
Schlauchtrupp macht Schlauchaufsicht und bedient Verteiler! 
 
Szenario:  

- das brennende Gartenhäuschen etwas abseits des Weges 
- das Fahrzeug nicht direkt am Hydrant 
- Hydrant auf einem schmalen Weg in ausreichender Entfernung des 

Gartenhäuschens 
- ca. 3 B-Längen vom Hydrant zur Pumpe 
- 1 B-Länge von der Pumpe zum Verteiler 

 
      Es ist zu achten auf:  

- vollständige Ausrüstung 
- Erst die Leitung vom Fahrzeug zum Verteiler, dann vom Hydrant zur Pumpe 
- B-Leitungen seitlich des Weges verlegen 
- Hydrant absichern 
- deutliche Befehle mit Handzeichen 
- richtiges Anschließen am Verteiler  

(1. Rohr in Flussrichtung links; 2. Rohr in Flussrichtung rechts!) 
 
      Eingesetzte M ittel: 

- 2 C-Rohre zur Brandbekämpfung jeweils rechts und links des Häuschens 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



2. angenommene Lage: Flächenbrand 
 
Einsatzbefehl: 
Flächenbrand – Wasserentnahme Unterflurhydrant; Verteiler 2 B-Längen nach dem 
Fahrzeug; Angriffstrupp mit 1. Rohr zur Brandbekämpfung über den Weg zur brennenden 
Wiese vor! 
 
Schlauchtrupp mit Warngerät zur Absicherung der Strasse und zur Verkehrsüberwachung 
vor! 
 
Wassertrupp mit 2. Rohr zur Brandbekämpfung neben Angriffstrupp vor! 

�
 verlegt Leitung selbst 

 
Szenario:  
- die brennende Wiese nur über ein Weg zugänglich 
- Fahrzeug nicht direkt am Hydrant 
- Hydrant auf der anderen Straßenseite einer häufig befahrenen Strasse 
- 2 B-Längen vom Hydrant zur Pumpe 
- 2 B-Längen von der Pumpe zum Verteiler 
 
Es ist zu achten auf:  
- vollständige Ausrüstung 
- Erst die Leitung vom Fahrzeug zum Verteiler, dann vom Hydrant zur Pumpe 
- B-Leitungen seitlich des Weges verlegen 
- Hydrant absichern 
- deutliche Befehle mit Handzeichen 
- richtiges Anschließen am Verteiler  

(1. Rohr in Flussrichtung links; 2. Rohr in Flussrichtung rechts!) 
- Schlauchbrücken nicht vergessen! 
- Strasse beidseitig mit Warndreieck und Blinklichter absichern 
- Warnwesten anlegen 
 
Eingesetzte M ittel: 
- 2 C-Rohre zur Brandbekämpfung 
- Warngerät zum Absichern der Strasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. angenommene Lage: Autobrand 
 
Einsatzbefehl: 
Autobrand – Wasserentnahme Unterflurhydrant; Verteiler 1 B-Länge nach dem Fahrzeug; 
Angriffstrupp mit Schaumrohr zur Brandbekämpfung zum brennenden PKW vor! 
 
Wassertrupp mit 2. Rohr zur Brandbekämpfung zur Unterstützung des Angriffstrupps vor!  
 
Schlauchtrupp macht Schlauchaufsicht und bedient Verteiler und Zumischer! 
 
Szenario: 
- brennendes Auto steht am rechten Fahrbahnrand einer Strasse 
- LF postiert sich in sicherem Abstand hinter dem brennenden PKW 
- 2 B-Leitungen vom Hydrant zur Pumpe 
- 1 B-Leitung von der Pumpe zum Verteiler 
- 1 B-Leitung vom Verteiler zum Zumischer 
- 1 B-Leitung vom Zumischer zum Schaumrohr 
- Hydrant befindet sich auf dem Gehweg der selben Strassenseite wie das  

brennende Auto 
 
Es ist zu achten auf:  
- vollständige Ausrüstung 
- Erst die Leitung vom Fahrzeug zum Verteiler, dann vom Hydrant zur Pumpe 
- B-Leitungen am Fahrbahnrand verlegen 
- Hydrant absichern 
- deutliche Befehle mit Handzeichen 
- richtiges Anschließen am Verteiler  

(Schaumrohr am mittleren Anschluss; 1. Rohr in Flussrichtung links) 
- Zumischer richtig anschließen (Flussrichtung beachten) 
- LF 8/6 hat einen B-Zumischer; LF 8-14 hat einen C-Zumischer!!! 

�
 selbständiges Absichern der Einsatzstelle mit Warndreieck, Blinklichter und 

Verkehrsleitkegel 
 
Eingesetzte M ittel: 
- 1 Schaumrohr zur Brandbekämpfung 
- 1 C-Rohr zur Brandbekämpfung 
- Warngerät zum Absichern der Einsatzstelle 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kärtchen zum Ausschneiden und Nummerieren 
 
Angriffstrupp: 
 
 
 
Angriffsbefehl wiederholen 
 
 
Ausrüsten mit........................................ 
 
 
Befehlsausführung 
 
 
Strahlrohr schließen 
 
 
„Schlauchtrupp zu mir!“  
 
 
„1. Rohr ............................................!“ 
 
 
„1. Rohr Wasser halt!“  
 
 
„Schaumrohr .....................................!“ 
 
 
„Schaumrohr Wasser halt!“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Schlauchtrupp: 
 
 
Verteiler und ............................................................. holen 
 
 
Verteiler setzen + Angriffstrupp folgen 
 
 
Schaumrohr am Verteiler....................anschließen + aufdrehen 
 
 
Schlauchtragekörbe holen + am Verteiler bereitstellen 
 
 
Wassertrupp folgen 
 
 
2. Rohr am Verteiler............................anschließen + aufdrehen 
 
 
Verteiler + Zumischer bedienen + Schlauchaufsicht 
 
 
1. Rohr am Verteiler............................anschließen + aufdrehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Wassertrupp: 
 
 
Standrohr setzen 
 
 
...................................... spülen 
 
 
Hydrant ganz aufdrehen 
 
 
Ausrüsten mit ..................................................... 
 
 
Am Verteiler bereitstellen 
 
 
Angriffsbefehl wiederholen 
 
 
Befehlsausführung 
 
 
Strahlrohr schließen 
 
 
„Maschinist Hydrant Wasser marsch!“ 
 
 
„Maschinist Verteiler ......................................!“ 
 
 
„Schlauchtrupp zu mir!“  
 
 
„2. Rohr Wasser marsch!“ 
 
 
„2. Rohr Wasser halt!“  
 
 

 


